
Am 22. und 23. September 2017 ist 
die AZA’17 in Hamburg der Branchen-
treffpunkt! Gemeinsam mit mehr als 170 
Ausstellern werden wir unter dem Motto 
„Tor zur Welt der Technik“ Innovationen, 
neueste Produkte, Techniktrends und das 
gesamte Spektrum unseres Sortiments 
präsentieren. Damit sind auf der AZA‘17 
von A wie AEG bis Z wie Zumtobel so 
viele Aussteller vertreten wie nie zuvor.  
   Im direkt im Hamburger Hafen gele-
genen Schuppen 52 (Australiastraße 52, 
20457 Hamburg) geben wir Ihnen einen 
vollständigen Überblick über das AZ-An-
gebotsportfolio, die AZ-Dienstleistungs-
fähigkeit und das momentan technisch 
Machbare. 

DAS KOMPLETTE 
AZ-ANGEBOTSPORTFOLIO 

VOR ORT 

Von Lösungen für Handel, Handwerk 
und die Industrie bis hin zur Weißen 
Ware und Multimedia für den Fachhan-
del sind alle Facetten Ihres täglichen Be-
darfs an einem Ort vertreten. Außerdem 
werden die neuesten Logistiklösungen 
oder die vielen Vorteile unseres Online-
shops EVI sowie alle digitalen Schnitt-

stellen zu uns (wie z. B. OCI, IDS oder 
UGL) vorgestellt. Nutzen Sie die Gele-
genheit für spannende Fachgespräche 
mit Ihren Ansprechpartnern aus allen 
Niederlassungen und den Kompetenz-
zentren sowie für einen Einkauf zu Mes-
sepreisen. Treffen Sie die Partner aus 
der Industrie, die Ihre konkreten Fragen 
nicht nur kompetent beantworten, son-
dern diese Antworten auch gleich um 
einen entsprechenden Produkt- und Lö-
sungsvorschlag ergänzen werden. 

PRODUKTE UND LÖSUNGEN 
DIREKT AUS DER INDUSTRIE

Notieren Sie sich den 22. und 23. 
September 2017 in Ihrem Kalender und 
freuen Sie sich nicht nur auf die ein-
zigartige Atmosphäre im Schuppen im 
Hamburger Hafen mit unverbaubarem 
Blick auf die mittlerweile fertiggestellte 
Elbphilharmonie. Wir versprechen Ihnen 
darüber hinaus interessante Gespräche, 
brandaktuelle Neuigkeiten und exklusi-
ve Messeangebote, die nur während der 
Messezeiten gelten und ausschließlich 
den Besuchern der AZA’17 vorbehalten 
sind. Selbstverständlich gibt es im Vor-
feld der AZA und vor allem direkt 

vor Ort wieder unsere AZA-Punkte, die 
Sie dann direkt bei unseren Prämien-
Lieferanten gegen verschiedenste Zu-
gaben einlösen können. Dieses Jahr 
sind das: MySupper (Köstlichkeiten und 
Mitnimmsel), Der Dorfkrug (Leckeres 
aus dem Hause der Sylter Salatfrische), 
EinsZuNull (Fußball-Fanartikel), Connex 
(Reisen und Erlebnisse) und ein Aus-
schnitt aus unserem Konsumgüter- und 
Multimediasortiment. Da ist sicher für 
jeden etwas dabei! Abgerundet wird die 
Veranstaltung von der hervorragenden 
Küche der Firma Gerresheim. 

Unter www.aza17.de können Sie sich 
ab August zur Teilnahme an der exklusiv 
für Sie geöffneten AZA’17 anmelden und 
über weitere Details informieren. 

Am Freitag, den 22. September ist die 
Messe von 12:00 Uhr bis 20:30 Uhr ge-
öffnet, am Samstag, den 23. September 
von 9:30 Uhr bis 18:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie! 

AZA‘17
Schuppen 52
Australiastraße 52
20457 Hamburg

AUSGABE01-2017

Ralf Moormann, Detlef Ploew (v. l.)

Aktuelle Informationen für alle Freunde der Unternehmensgruppe Zajadacz
Abendzeitung

Früher waren fast alle Elektrogroß-
händler Vollsortimenter und führten 
Elektro-Installationsmaterial, Kabel 
und Leitungen sowie Weiße und 
Braune Ware. Heute gibt es nur noch 
wenige Vollsortimenter – wir gehö-
ren dazu. In unserem wachsenden 
Vertriebsgebiet gibt es Facheinzel-
händler ebenso wie E-Handwerker 
mit Ladengeschäft. Aus Überzeugung 
legen wir Wert darauf, diese Kunden 
mit einem wettbewerbsfähigen Sor-
timent und bestem Service zu un-
terstützen. Wie sinnvoll das ist, hat 
unsere sehr gut besuchte InnovAZion 
im April bewiesen.

Mehr noch: Als Vollsortimenter 
können wir genau den Service bie-
ten, der heute nötig ist. Denn die 
Elektroinstallation wird digital und 
vernetzt sich mit Brauner und Weißer 
Ware, die ebenfalls „intelligent“ wird 
und Anschluss sucht. Diese Entwick-
lung lässt sich auf die in Industrie 
und Gewerbe genutzte Technik naht-
los übertragen.

Technologien wachsen zusammen, 
das „Internet der Dinge“ kommt – und 
AZ hat die Dinge plus das Know-how. 
Dank unseres „vollen“ Sortiments er-
halten Sie von unseren Fachleuten, 
was miteinander kommuniziert und 
harmoniert. Finden Sie gemeinsam 
mit uns die perfekte Lösung für Ihre 
Kunden. Übrigens: Im September 
kommt unsere AZA mit den jüngsten 
Neuheiten. Wir freuen uns schon auf 
Ihren Besuch!

www.zajadacz.de

LIEBE
ZAJADACZ-

FREUNDE

IM SEPTEMBER TRIFFT SICH 
DIE BRANCHE IN HAMBURG
DIE AZA’17 IM SCHUPPEN 52 IST FÜR SIE DAS TOR ZUR WELT DER TECHNIK.



BRAND- UND ÜBERSPANNUNGSSCHUTZ:

NEUE CHANCEN DURCH NEUE NORMEN

Ganz nach dem Motto „Stillstand ist 
Rückschritt“ optimieren wir unseren On-
lineshop EVI stetig. Nach erfolgreichem Re-
launch im letzten Herbst haben wir weitere 
Verbesserungsvorschläge gesammelt und 
diese auch bereits eingespielt.

Schon kurz nach Live-Schaltung der neu-
en Seite wurden optische Anpassungen 
vorgenommen, z. B. wird jetzt die Schrift 
im Suchfeld größer und somit besser lesbar 
dargestellt.

Außerdem wurde die Darstellung der 
Artikel- und Warenkorbbezeichnung ange-
passt. Die Inhalte werden jetzt stets kom-
plett angezeigt.

Weitere Modifikationen haben wir im 
Bereich „Mein Konto“ durchgeführt. But-
tons zum An- oder Abwählen aller Positi-
onen finden Sie nicht wie bisher nur am 
Ende, sondern jetzt auch am Anfang der 
Artikelliste. Die Abwahl einzelner Positio-
nen ist weiterhin möglich. Bevor Sie den 

Bestellvorgang beenden, fragt Sie ein klei-
nes Pop-up nach der Richtigkeit der nun 
aufgeführten Bestellpositionen. Dieses 
Sicherheits-Feature dient der Kontrolle. An 
dieser Stelle können Sie noch weitere Än-
derungen vornehmen.

Ergänzend zu dieser Auswahlmöglich-
keit haben wir auf allen Ebenen in diesem 
Bereich oben links den Button „Zurück zur 
Übersicht“ eingebaut. Mit diesem Button 
gelangen Sie immer auf die vorherige Ebe-
ne/Seite im „Mein Konto“-Bereich.

Ebenfalls im „Mein Konto“-Bereich sind 
fortan alle Artikelnummern verlinkt, sodass 
Sie mit einem Klick noch einmal zur Artikel-
detailseite gelangen können.

Durch diese Konfigurationen konnten wir 
die Benutzerfreundlichkeit im Kontobereich 
deutlich erhöhen und können Ihnen nun 
alle nötigen Informationen schneller zur 
Verfügung stellen.

Aufgrund Ihres zahlreichen Feedbacks 

zur Suchfunktion arbeiten wir konstant da-
ran, diese weiter zu verbessern – mit dem 
Ziel, dass Sie die benötigte Ware schneller 
finden. Sollte hier etwas noch nicht zu Ihrer 
Zufriedenheit sein, schreiben Sie uns bitte 
eine E-Mail an: evi@zajadacz.de.

Um Ihnen einen kleinen Ausblick zu ge-
ben: Wir arbeiten gerade an einer noch 
besseren Artikeldarstellung. Hier geht 
es darum, die Verpackungs-
einheit (kurz VPE) wie-
der auf den ersten Blick 
sichtbar zu machen. 
Dies war ein Wunsch, der 
mehrfach an uns heran-
getragen wurde. In diesem 
Zusammenhang überarbeiten 
wir auch die Darstellung von Ak-
tionsartikeln. Aktuell steht bei solchen Arti-
keln in einem kleinen grauen Feld „Aktion“, 
„EVIs-Preis“ oder „Resterampe“. Zukünftig 
werden wir Aktionsartikel wieder farblich 

kennzeichnen, damit Sie auf einem Blick 
sehen, welcher Artikel in einer Aktion ist. 
Durch all unsere Verbesserungen wollen 
wir Ihr Benutzererlebnis im Shop weiter op-
timieren, sodass Sie zukünftig noch schnel-
ler, unkomplizierter und einfacher zu Ihren 
Produkten finden!

ONLINESHOP EVI
BENUTZERFREUNDLICH DANK STETIGER OPTIMIERUNG.
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   Safety first: Wenn es um Elektrotechnik 
geht, wünscht sich der Gesetzgeber immer 
mehr Sicherheit. So wurden Rauchwarn-
melder zur Pflicht. Die Landesbauordnun-
gen sehen aber nicht zwingend den Einbau 
durch das Fachhandwerk vor. So bevorzu-
gen viele Nutzer Billigprodukte aus dem 
Baumarkt. Hier gehen Chancen am Fach-
vertrieb vorbei.

Jetzt werden in vielen Bereichen Brand-
schutzschalter und Überspannungsschutz 
zur Pflicht – diese Technik verlangt bei der 
Installation nach dem E-Handwerk. Mehr 
Sicherheit für die Verbraucher, neue Chan-
cen für den Fachvertrieb. Klingt toll, aber 
vor dem Erfolg kommt wie immer die Info 
über die Normen etc.

Überspannungsschutz

Die überarbeiteten Normen DIN VDE 
0100-443 und DIN VDE 0100-534 gelten seit 
dem 1. Oktober 2016. Alle Planungen, die 

seitdem begonnen wurden, müssen den 
neuen Normen genügen. Elektroplaner 
und Installateure sind sogar verpflichtet, 
Bauherren darüber zu informieren! Wäh-
rend die DIN VDE 0100-443 regelt, wo ein 
Überspannungsschutz einzubauen ist, die 
DIN VDE 0100-534 festlegt, wie und welche 
Schutzmaßnahmen zu installieren sind.

Bisher waren Überspannungs-Schutzein-
richtungen (SPD: Surge Protective Device) 
nur vorgeschrieben, wenn durch die Über-
spannung Auswirkungen auf Menschen-
leben, auf öffentliche Einrichtungen oder 
auf die Arbeit in Gewerbe oder Industrie zu 
erwarten waren. Dies gilt weiter. Nun sind 
SPD darüber hinaus erforderlich, wenn Aus-
wirkungen auf Personen in großen (Wohn-) 
Gebäuden, Büros oder Schulen abzuse-
hen sind. Ihr Einsatz ist nun Pflicht, wenn 
transiente (kurzzeitige) Überspannungen 
Auswirkungen auf Einzelpersonen in Wohn-
gebäuden oder kleinen Büros haben kön-
nen, weil dort Betriebsmittel der Überspan-

nungskategorie I oder II betrieben werden. 
Das ist wichtig, denn Geräte dieser beiden 
Kategorien finden sich heute überall: Dazu 
zählen Haushaltsgeräte ebenso wie Fern-
seher oder Computer. Auch neu: Es werden 
Schaltüberspannungen berücksichtigt, die 
durch Betriebsmittel selbst erzeugt werden. 

Brandschutzschalter

Wenn es durch Fehler in der Elektroins-
tallation zum Brand kommt, zählen Fehler-
lichtbögen zu den häufigen Brandursachen. 
Zu unterscheiden sind serielle und parallele 
Fehlerlichtbögen. Gegen parallele Fehler-
lichtbögen schützen in der Regel bewährte 
Systeme wie Leitungsschutzschalter und 
Fehlerstrom-Schutzeinrichtungen, die aber 
keine seriellen Fehlerlichtbögen erfassen. 
Diese Schutzlücke wird durch Brandschutz-
schalter geschlossen. Diese Geräte erken-
nen unerwünschte Fehlerlichtbögen und 
können sie von harmlosen Störquellen un-

terscheiden, wie sie etwa beim Betrieb von 
Bohrmaschinen oder Staubsaugern vor-
kommen. In Kombination mit FI/LS-Schal-
tern oder Leitungsschutzschaltern schalten 
Brandschutzschalter den Stromkreis bei Ge-
fahr sofort sicher ab. 

Seit über einem Jahr fordert die im Feb-
ruar 2016 veröffentlichte DIN VDE 0100-420: 
2016-02 den Brandschutzschalter in beson-
ders gefährdeten Bereichen als „anerkann-
te Regel der Technik“. Die Norm definiert 
den Einsatz der Geräte in Neubauten wie 
auch in bestehenden Gebäuden, an denen 
wesentliche Veränderungen der Elektroins-
tallation durchgeführt werden. Einfach ge-
sagt: In allen Elektroinstallationen, die nach 
Februar 2016 projektiert werden, müssen  
Brandschutzschalter in definierten Anwen-
dungsbereichen eingesetzt werden.

Ausführliche Infos über Normen, geeig-
nete Geräte sowie deren fachgerechte Ins-
tallation bieten die Hersteller und Ihre An-
sprechpartner bei AZ.



Die sehr gut besuchte InnovAZion bot im 
Bereich Elektrogeräte und Consumer Electro-
nics viele Neuheiten, z. B. Konsumgüter von 
Samsung sowie unsere neuen Lieferanten 
wie Loewe und Audioblock.
   Ein schönes Wort: Ein Händler „führt“ Pro-
dukte, er hat sie nicht zufällig im Lager. Zum 
Führen gehören Kenntnisse über die Herstel-
ler und ihre Produkte, das Wissen über Tech-
nik und Trends – und wie diese Einzelheiten 
ein stimmiges Ganzes ergeben. Genau in 
diesem Sinne führt AZ auch Konsumgüter 
und Multimedia. Deshalb gibt es auch die 
InnovAZion, die Messe für Facheinzelhänd-
ler und E-Handwerker mit Ladengeschäft, 
die ihr Sortiment ebenso sorgfältig führen. 
Wir haben uns über gut 500 Fachleute ge-
freut, die unsere InnovAZion Ende April im 
Volksparkstadion in Hamburg besucht ha-

ben.
InnovAZion: Der Name war Programm. 

Alle wichtigen Hersteller waren mit ihren ak-
tuellen Produkten vertreten. „Samsung zeig-
te auf unserer InnovAZion zum ersten Mal in 
Deutschland auch Weiße Ware“, sagt Michael 
Barz, Marketingleiter bei AZ. Es fällt auf, wie 
hochwertig das Design inzwischen auch in 
der „Einstiegsklasse“ ist. Das gilt sowohl für 
die Klein- und Großgeräte als auch für den 
Bereich Multimedia.

Allen Geräten gemein ist, dass sie immer 
öfter vernetzt werden können. Ob WLAN-An-
bindung und App-Steuerung oder Bluetooth: 
Für jede Vorliebe gibt es eine Lösung. Über 
immer mehr Schnittstellen vernetzen sich 
Konsumgüter und Multimedia zunehmend 
mit der Gebäudesystemtechnik. Logisch, 
dass deshalb auch Busch-Jaeger, Digital-

strom sowie Hersteller aus dem Lichtbereich 
ausstellten – die InnovAZion war in dieser 
Hinsicht eine kleine AZA.

Im Bereich Multimedia kann AZ nun er-
heblich mehr bieten. Ein großes Highlight 
ist, dass AZ nun auch Loewe führt, die gro-
ße Marke für TV-Geräte der Oberklasse. Und 
mit Audioblock zählt ein Audio-Spezialist aus 
Deutschland, der für besten Sound zu ver-
nünftigen Preisen und für den Fachvertrieb 

steht, zu den neuen Lieferanten, der für 
besten Sound zu vernünftigen Preisen steht! 
Mehr dazu finden Sie auch auf Seite 4.

Wer noch mehr wissen möchte, erhält in 
unseren Kompetenzzentren Konsumgüter 
und Multimedia alle nötigen Informatio-
nen. Und wer nicht zur InnovAZion kommen 
konnte, bekommt im September eine zwei-
te Chance: Alle Hersteller werden auch auf 
der AZA ausstellen.

Mit den AZ-Themenkatalogen haben 
Sie alle wichtigen Produkte und Infor-
mationen einer Sortimentsgruppe immer 
griffbereit. Fordern Sie die gewünschten  
Kataloge bei Ihrem AZ-Verkäufer an oder 
blättern Sie online: Im Bereich „Mein Kon-
to“ > Informationen > Allgemeine Down-
loads stehen Ihnen alle Kataloge zur Ver-
fügung!

GLEICH

ANFORDERN: 
DIE AZ-THEMENKATALOGE.

NEU

BELIEBTE MESSEMÖBEL 
JETZT AUCH IN UNSEREM 
ONLINESHOP EVI

Nachdem die Palettenmöbel auf unse-
ren belektro- und GET-Nord-Messestän-
den auf großes Interesse gestoßen sind, 
freuen wir uns nun, Ihnen diese zum Kauf 
anbieten zu können! Zum Sortiment ge-
hören die Stehtische und die dazu pas-
senden Hocker (optional mit Sitzkissen). 
Die Möbel sind im Shop über ein Kontakt-
formular zu bestellen.

Dieses finden Sie in Ihrem persönlichen 
Kontobereich > Kommunikation > Pausen-
plAZ Palettenmöbel oder über den Link  
www.zajadacz.de/palettenmoebel/

PAUSENPL
IHR PERSÖNLICHER

...Ab diesem Jahr gilt für viele Endkun-
den die Pflicht zur Übertragung ihrer Ver-
brauchsdaten. Zählerplätze müssen nun 
kommunikativ werden.

Die Energiewende: Der erneuerbaren 
Energie soll die Zukunft gehören, Autos 
sollen elektrisch fahren, wir alle sollen 
weniger Strom verbrauchen. Das verlangt 
nach mehr Kommunikation zwischen den 
Bereichen Energieverbrauch und Energie-
erzeugung. Und dafür müssen alte Zöpfe 
abgeschnitten werden wie alte Zähler-
plätze und der Ferraris-Zähler. Der Zähler-
platz muss nun Raum für Technik bieten, 
die den Datenaustausch ermöglicht, also 
für Smart Meter, Smart Meter Gateways 
etc.

Deshalb gibt es seit 2015 eine neue 
Version der Anwendungsregel „Anfor-
derungen an Zählerplätze“ (VDE-AR-N 
4101:2015). Sie will den Zählerplatz zu-
kunftsfest machen. Die Übergangsfrist 

ist seit September 2016 abgelaufen. Das 
heißt: Die Anwendungsregel gilt und ist 
bindend für alle neu zu installierenden 
Zähleranlagen.

Ab diesem Jahr wird sich zeigen, wenn 
Zählerplätze nicht regelkonform sind. 
Denn Letztverbraucher mit einem jährli-
chen Stromverbrauch ab 10.000 kWh wer-
den nun nach und nach zur Erfassung ihrer 
Verbrauchsdaten eine Datenverbindung 
zu ihrem Messstellenbetreiber einrichten 
müssen. Das betrifft auch schon kleinere 
Gewerbebetriebe.

Für die Datenerfassung und -übertragung 
definiert die neue Anwendungsregel dazu 
einen „Abschlusspunkt Zählerplatz“ (APZ), 
von dem die Kommunikationsverbindung 
zum Telefonnetz hergestellt werden muss, 
die im Rahmen der Norm „Abschlusspunkt 
Liniennetz“ (APL) genannt wird. Unabhän-
gig vom Stromverbrauch gilt: Bei vorhan-
denem oder geplantem APL ist ein APZ als 

Schnittstelle zwischen APL und Zählerplatz 
zu installieren. Zwischen APL und APZ ist 
daher ein Elektro-Installationsrohr nach 
DIN 18015 zu verlegen.

Bei neuen Zählerschränken wird der APZ 
im Schrank liegen, der nötige Platz ist vor-
gesehen. Bei der Nachrüstung dafür darf 
der APZ aber auch z. B. in einem benach-
barten „Kleinverteiler“ installiert werden, 
welcher der Anwendungsregel genügt, 
also abgeschottet und plombierbar ist. 
Lösungen dafür bieten alle Markenherstel-
ler. Tipp: Smart Meter Gateways brauchen 
Strom, deshalb sollte die Spannungsver-
sorgung nicht vergessen werden!

Weil die Zertifizierung der Smart Me-
ter Gateways noch auf sich warten lässt, 
kann man zwar auf Zeit spielen. Aber dies 
ist weder konform zur VDE-AR-N 4101:2015 
noch ist es betriebswirtschaftlich sinnvoll, 
später bei einem verärgerten Kunden 
nachinstallieren zu müssen.

Seit über 30 Jahren ist er im Elektro-
großhandel tätig – unser neuer Nieder-
lassungsleiter für Bremerhaven. Kai 
Flechtmann, Jahrgang 1964, ledig und 
im Herzen grün-weiß. So hat er sich bei 
uns vorgestellt. Der Werder-Fan ist mo-
mentan damit beschäftigt, unsere Kun-
den in und um Bremerhaven mit der gu-
ten Nachricht zu überraschen, dass wir 
schon bald auch dort mit einer eigenen 
Niederlassung vertreten sein werden. 
Der Aufbau der Niederlassung wird noch 

einige Zeit in Anspruch nehmen, wie in 
allen anderen 22 Niederlassungen wer-
den dort dann etwa 3.500 Artikel verfüg-
bar sein. 

Momentan sind Kai Flechtmann und 
sein ebenfalls neues Team noch in unse-
rer Bremer Niederlassung zu Hause und 
unter (0421) 48 53-0 zu erreichen.

In wenigen Monaten aber schon wer-
den sie unsere neuen Räumlichkeiten in 
Bremerhaven beziehen und vor Ort für 
Sie tätig sein.

VDE-AR-N 4101:2015
ZÄHLERPLÄTZE FÜR DIE ÜBERTRAGUNG VON VERBRAUCHSDATEN FIT MACHEN.

DEMNÄCHST BEI AZ – DIE NEUE NIEDERLASSUNG BREMERHAVEN

DER NAME WAR PROGRAMM

EXKLUSIVE STADIONFÜHRUNGEN!

AUSGEZEICHNETE KÜCHE!

INTERESSANTE FACHGESPRÄCHE!



   Die Gesellschaft für Hochfrequenz-
Messtechnik (GHMT) hat zwei Kompo-
nenten dem strengen nach ISO/IEC 11801 
Ed.2.2. zertifizierten Prüfverfahren un-
terzogen. Dem aus dem YelloNet 1.000 
4x2xAWG23/1-Datenkabel und dem Ea-
syLan FixLink-Modul bestehenden Per-

manent Link wurde die Konformität nach 
Leistungsklasse EA im angewandten Prüf-
verfahren bestätigt.
   Zajadacz besitzt die Distributionsrechte 
für die zertifizierten EasyLan-Produkte und 
für das YelloNet-Datenkabel. Wir bieten Ih-
nen eine stetige Verfügbarkeit der Produk-

te und unterstützen bei der Vermarktung. 
Den detaillierten Prüfbericht und Antwor-
ten auf Ihre Fragen zur Daten- und Netz-
werktechnik erhalten Sie in unserem Kom-
petenzzentrum KomSiTECH unter (040) 700 
77-41. Übrigens: Alle YelloNet-Datenkabel 
sind TECSELECT-fähig.   

   Seit April dieses Jahres sind die begehrten 
TV- und Audiogeräte der ausgewiesenen 
Premium-Fachhandelsmarke Loewe auch 
bei Zajadacz erhältlich. 
   Alle Serien sind ab Lager verfügbar, der 
Verkauf erfolgt jedoch ausschließlich an au-
torisierte Loewe Fachhändler.
   Entwicklung, Produktion und Service von 
Loewe sitzen im oberfränkischen Kronach. 
Loewe Produkte sind auf Langlebigkeit und 
sparsamen Energieverbrauch ausgelegt. 
Modulare Technik, hochwertige Materiali-
en, präzise Verarbeitung, regelmäßige Soft-
ware-Updates und nicht zuletzt das zeitlose 
Design garantieren die Nachhaltigkeit der 
Produkte. Loewe hat nach eigenen Anga-
ben den Anspruch, Vorreiter in Technologie 
und Design zu sein, und steckt sein gesam-
tes Know-how in die Entwicklung innovati-
ver, durchdachter und exzellent gestalteter 
Geräte.
   Mit Canton konnten wir einen der führen-
den Entwickler und Hersteller von hochwer-

tigen Lautsprechern für unterschiedlichste 
Anforderungen in unser Sortiment aufneh-
men. Canton Lautsprecher verbinden inno-
vative Technologien, höchste Qualität und 
eine außergewöhnlich breite Modell- und 
Designvielfalt bei bestmöglichem Preis-
Leistungs-Verhältnis. Das Lagersortiment 
wird stets aktuell gehalten und immer 
weiter ausgebaut. Betrieben z. B. mit den 
Receivern oder Verstärkern von Onkyo, Pi-
oneer oder Audioblock aus dem Zajadacz-
Sortiment lassen sich mit den Lautspre-
chern von Canton in Ihrem Showroom und 
bei Ihren Kunden beeindruckende Klang-
teppiche erzeugen. 
  Die Hi-Fi-Bausteine, Multifunktionsgeräte 
und Lautsprecher des ebenfalls neu bei uns 
erhältlichen Herstellers Audioblock sind ein 
100%iges Fachhandelsprodukt und in kei-
nem Flächenmarkt zu finden.
   Der kurze Draht 
zu unseren An-
sprechpartnern 

bei Audioblock im norddeutschen Olden-
burg versetzt uns in die Lage, Ihre Fragen 
schnellstmöglich zu beantworten oder An-
regungen zur Produktinnovation direkt an 
die dortige Entwicklungsabteilung weiter-
geben zu können. 
   Fragen zu unseren Multimediaprodukten 
beantworten Ihnen die Kollegen aus dem 
Kompetenzzentrum Multimedia unter (040) 
700 77-48.
   Oder Sie überzeugen 
sich einfach selbst von 
der Qualität der Produk-
te: Natürlich sind alle 
genannten Hersteller 
im September auf der 
AZA’17 vertre-
ten.

DIE 
SPEZIALISTEN 
UNTER DEN 
EXPERTEN
UNSERE 
KOMPETENZEN
Kompetenzzentrum  
Haussystemtechnik 
Tel.: (040) 700 77-49 
Fax: (040) 700 77-314  
E-Mail: KPZ.haussystemtechnik@zajadacz.de

Kompetenzzentrum  
Kabel und Leitungen 
Tel.: (040) 700 77-44 
Fax: (040) 700 77-222  
E-Mail: KPZ.kabel@zajadacz.de

Kompetenzzentrum KomSiTECH  
(Kommunikations- und  
Sicherheitstechnik) 
Tel.: (040) 700 77-41 
Fax: (040) 700 77-311 
E-Mail: KPZ.komsitech@zajadacz.de

Kompetenzzentrum Konsumgüter 
Tel.: (040) 700 77-8 
Fax: (040) 700 77-202 
E-Mail: KPZ.konsum@zajadacz.de

Kompetenzzentrum LiKoTECH 
(Lichttechnik) 
Tel.: (040) 700 77-440 
Fax: (040) 700 77-201 
E-Mail: KPZ.likotech@zajadacz.de

Kompetenzzentrum Multimedia 
Tel.: (040) 700 77-48 
Fax: (040) 700 77-302 
E-Mail: KPZ.multimedia@zajadacz.de

Systemvertrieb/CO2NTROL 
Tel.: (040) 700 77-330 
Fax: (040) 700 77-314 
E-Mail: systemvertrieb@zajadacz.de

  Zum 1. August 
2016 hat der Ge-
setzgeber die lang 
umkämpfte Rou-
terfreiheit einge-
führt. Seither kön-
nen insbesondere 
auch Kunden von 
Breitbandkabel-
anschlüssen ein 
Endgerät ihrer Wahl nutzen. Die 
Anbieter müssen ihnen die dafür benötig-
ten Zugangsdaten unaufgefordert und kos-
tenlos zur Verfügung stellen.
   Für Elektroinstallateure und Dienstleis-
ter eröffnet die freie Routerwahl enorme 
Geschäftschancen: Immerhin gibt es in 
Deutschland rund 6,6 Millionen Interne-
tanschlüsse per Kabel (Quelle: Bundes-
netzagentur). Statt der technisch oft ein-
geschränkten Anschlussboxen, die von 
den Kabelprovidern zur Verfügung gestellt 
werden, können sich all diese Kunden nun 
für einen leistungsfähigen Router wie die 
FRITZ!Box 6490 Cable entscheiden. Dabei 
findet der Großteil dieses Geschäfts im 

Nachrüstmarkt statt und nicht über 
die Provider selbst. Für den Um-
stieg auf eine FRITZ!Box 6490 Cable 

spricht eine Vielzahl von  
 

Argumenten, mit denen sich 
vor allem technisch anspruchsvolle Kunden 
überzeugen lassen: Das leistungsstarke 
Kabelmodem ist für alle Kabelanschluss-
Varianten geeignet und bereits für künftige 
Datenraten bis zu 1,3 GBit/s ausgelegt. 

Leistungsstarkes 
Dualband-WLAN 

   Modernes WLAN unterstützt den neues-
ten Standard WLAN AC+N mit bis zu 1.300 

MBit/s mit gleichzeitigen Verbindungen in 
zwei Frequenzbereiche (2,4 und 5 GHz) und 
sorgt dank leistungsoptimierter Mehran-
tennentechnik („3x3-MIMO“) für schnelle 
und stabile Funkverbindungen. Die ab Werk 

aktivierte WPA2-Verschlüsselung ge-
währleistet zudem sicheres 

drahtloses Surfen. Hinzu 
kommen viele nützli-
che WLAN-Funktionen 
wie Gastnetz und Kin-
derschutz. Und für 

verkabelte Netzwerkgeräte 
stehen zusätzlich vier schnelle Giga-

bit-LAN-Anschlüsse bereit. 

Vielseitige Telefonanlage 

   Die eingebaute VoIP-Telefonanlage un-
terstützt bis zu sechs schnurlose Telefone 
und bietet zudem zwei analoge Anschlüsse 
für schnurgebundene Endgeräte. Und wer 
noch ISDN-Geräte besitzt, kann diese auch 
nach dem Umstieg auf Kabel-Internet an 
der integrierten ISDN-Schnittstelle (S0-Bus) 
weiter nutzen. Die unzähligen Komfort-

funktionen umfassen bis zu fünf separate 
Anrufbeantworter, Faxempfang inkl. E-Mail- 
Weiterleitung, die Unterstützung von IP-
Telefonen und einer Telefonie-App auf 
Smartphones, HD-Telefonie mit geeigneten 
Gegenstellen und vieles mehr. 

Ideal für Multimedia 

   Auch ein DVB-C-Kabeltuner ist integriert. 
Er streamt bis zu vier digitale Free-TV-Pro-
gramme gleichzeitig auf PC, Smartphone 
oder Tablet. Darüber hinaus stellt ein in-
tegrierter Mediaserver Musik, Bilder und 
Videos für Geräte im Heimnetz bereit. Und 
sogar Smart-Home-Funktionen lassen sich 
im Heimnetzwerk oder über das Internet 
steuern und verwalten. 
   Und wie bei allen AVM-Produkten üblich, 
sorgen regelmäßige, kostenlose Updates 
für Sicherheit und ergänzen auch immer 
wieder neue Funktionen. Angesichts die-
ses prallen Funktions- und Leistungspa-
kets sollte ambitionierten Kabelkunden 
die Entscheidung für einen Umstieg auf die 
FRITZ!Box 6490 Cable wirklich leichtfallen.

IMPRESSUM Herausgeber: Adalbert Zajadacz GmbH, Marketing • Lessingstraße 46 • 21629 Neu Wulmstorf • Tel.: (040) 700 77-0 • Fax: (040) 700 77-178 •  
E-Mail: redaktion.abendzeitung@zajadacz.de • www.zajadacz.de
GmbH in Neu Wulmstorf • AG Tostedt • HRB 4856 • Gerichtsstand: Tostedt • Geschäftsführer: Ralf Moormann (Sprecher), Detlef Ploew
Verantwortlich: Michael Barz • Redaktion: Axel Peters • Gestaltung und Umsetzung: Andrea Jost

DIE ROUTERFREIHEIT MACHT’S MÖGLICH: 
FRITZ!BOX JETZT AUCH FÜR ALLE KABELKUNDEN.

ZAJADACZ ERSTMALS GHMT-ZERTIFIZIERT
2 CONNECTOR PERMANENT LINK, KLASSE EA: GEPRÜFT UND OFFIZIELL FÜR GUT BEFUNDEN.

NOCH MEHR MULTIMEDIAKOMPETENZ!
LOEWE, CANTON UND AUDIOBLOCK – NEUE AUSHÄNGESCHILDER BEI AZ.


